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Fachblatt
für fjeimerziehung und Anftaltsleitung

Beilage: Schweizerifdher Verband für Schwererziehbare

herausgegeben uotn Soerija : Sthroeij. Berein für heioterjiehung unï) îtnftaltsleitung
9tebnktion : ®./@ o fi a u e r, Maifenoater, 6onne :berg, 3ürirf) 7. / Bruck unb Spebitton:
®. îlefdjliinann, Sljun. / 3tifertionsaunahme: iß. 9tiffenegger, ^3orftel)er, Sunnefdjgn,
6teffisburg / 3nfertionspreis : V1 oeite 3"r 25.— / Mieberholungen ^Rabatt / 3ahresabon-
nement 3k. 4.—. / 3ai)lungen: 6oerl)a, Boftfcbeeh Iii 4749 ('Bern). / Srfdjeint monatlich

6. Jahrgang Hr. 2 Saufenbe tlr. 36 Jcbruor 1935.

3 n I) a 11 : Mitteilungen. — Ceibcn unb Skeuben im Bnftaltsbienft. —
Okeijeit bei fcijroerergidjbaren 3ugenblid)en. — Berbanb für
Sdjmereräietjbare. — Stellenoermittlung.

mitteilungen.
Stetlenoermittlung im Jabfjblatt. Sie fdjroeij. 3entrolauskunftsftellc fiir fojialc

3uirforgc in 3iirid) teilt uns mit, bafj fie @nbe 1934 bie Steltenoermittlung fiir 3mr=
forgeperfonal aufbebt unb biefelbe uns anpgliebern roünfdjt. <235ir finb mit ber Ber»
fd)inel3ung einoerftanben unb l)offen, unfere Stellenoermittlung im 3:ad)blatt toerbc'
ftets beachtet, fo bafs bie grofee, freitoillige Arbeit, welche ber Diebaktor bnmit oufi
fid) nimmt, and) 3kücl)te trage. Ber ©rfolg ift bis beute ein erfreulieber geroefen;
fchon manchem 6tellenfud)cnben burften mir eine Dlrbeit oermitteln, tons uns immer
eine Skettbe ift. Bon ben bisher angemelbeten 153 Stellcngefudjcn konnten 62 ge=
ftridjen roerben, roas allcrbings nicfjt befagen mill, baff alle" Stellen burd) uns oeri=
mittelt rourben. Mir können baraus aber boef) mit einer jietnlid) ftarken Beau»
fprudjung unferer Bennittlung rechnen. ©efud)e fiir Borftetjer gingen bisher 5 unb
für $erfonol 15 ein. Mir bitten heute alle Borfteljer unb Seherinnen, fie mödjten
bei j e b c r B a k a n 3 in ihrem Betrieb unfere Stellenoermittlung,
g u 91 a t c 5 i e h e n Mief) freiroerbenbe hauselternftellen füllten hier ausgefdjrieben
roerben. Mir erfüllen baburef) eine menfchlidje Bfiidjt allen benen gegenüber, bie ar=
beitslos finb unb in heimen unb "JJnftalten Stellen fudjen. helfen Sie alle mit,
auef) biefen Seil bes S'aclplattes auszubauen, Sie leiften bamit allen einen ®c»
sneinfehaftsbienft.

Meil oft mehrere Äorrefpottbenzen nötig finb, benötigen toir für jebe 3nfertion
50 Kappen, roeldjc in Marken mit ber ^nmelbung eingefanbt roerben können.

Beachten Sie bei jeber Bakanz bie Steltenoermittlung im Hochblatt!

SRechnung 1934. ilnfer nimmermübe Äaffier herr Dîiffcncgger hat bem Bor»
ftanb bie Kecl)tutrtg oorgelegt. Sie erfcheint fpäter im 3:acf)blatt. Burch forgfältigd
Sinanjarbeit ift ein kleiner Borfdjlag erjielt roorben. iJIn Mitglieberbeiträgen gingen
Sr. 1940.— ein. Bas 3?act)blatt koftete Sr. 1186.—, an Dlbonnementsbeitrngen er»
hielten mir Sr. 234.—, fo baf; fid) unfere Ä'often auf Sr. 952.— belaufen. Ber Ulb»
fdjlufe geigt einen Bktiofalbo oon Sr. 166.10.

Bie hilfskoffe roeift an Mitglieberbeiträgen C21ktio= unb iÇollektiomitglieber)
Sr. 2475.— unb an ©efdjenken Sr. 186.— auf. Hin llnterftühungen burften toir
Sr. 3100.— oerausgaben. Bas Bermögen beträgt bei einem 3uroad)s oon Sr. 2181.—
heute Sr. 117 203.—.

3n bejug auf bie Beiträge machen toir heute fdjon barauf aufmerkfam, bah iebes
Jlktiomitglieb einen Beitrag oon total Sr. 12.— ju leiften hat- Bas Sad)blatt erhält
es gratis.

fàdlâtt
M kjeimel'àliung uncl ^nstsllsleitung

Veiluge: Sckiviàerisàr Verbunü für 5àerer^ielibsre

Herausgegeben vom Sverha: Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung
Redaktion! E./G o ß a u e r, Waisenoater, Sonne :berg, Zürich 7. / Druck und Spedition:
G, Aeschlimann, Thun. / Insertionsannahme: P. Niffenegger, Borsteher. Sunneschyn,

Stefsisburg / Insertionspreis: '/> Seite Fr 25.— / Wiederholungen Rabatt / Jahresabonnement

Fr. 4.—. / Zahlungen: Sverha, Postscheck III 4749 (Berns. / Erscheint monatlich

H. Jahrgang Nr. 2 Lausende Nr. ZS Zebruar 11Z5.

Inhalt: Mitteilungen. — Leiden und Freuden im Anstaltsdienst. —
Freizeit bei schwererziehbaren Jugendlichen. — Verband für
Schwererziehbare. — Stellenvermittlung.

Mitteilungen.
Stellenvermittlung im Fachblatt. Die schweiz. Zentralauskunftsstelle für soziale

Fürsorge in Zürich teilt uns mit, daß sie Ende 1934 die Stellenvermittlung für Für-
sorgepersvnal aufhebt und dieselbe uns anzugliedern wünscht. Wir sind mit der
Verschmelzung einverstanden und hoffen, unsere Stellenvermittlung im Fachblatt werde
stets beachtet, so daß die große, freiwillige Arbeit, welche der Redaktor damit auf
sich nimmt, auch Früchte trage. Der Erfolg ist bis heute ein erfreulicher gewesen?
schon manchem Stellensuchcnden durften wir eine Arbeit vermitteln, was uns immer
eine Freude ist. Bon den bisher angemeldeten 153 Stellengesuchen konnten 62
gestrichen werden, was allerdings nicht besagen will, daß alle' Stellen durch uns veri-
mittelt wurden. Wir können daraus aber doch mit einer ziemlich starken
Beanspruchung unserer Vermittlung rechnen. Gesuche für Vorsteher gingen bisher 5 und
für Personal 15 ein. Wir bitten heute alle Borsteher und Leiterinnen, sie möchten
bei jeder Vakanz in ihrem Betrieb unsere Stellenvermittlung,
zu Rate ziehen! Auch freiwerdende Hauselternstellen sollten hier ausgeschrieben
werden. Wir erfüllen dadurch eine menschliche Pflicht allen denen gegenüber, die
arbeitslos sind und in Heimen und Anstalten Stellen suchen. Helfen Sie alle mit,
auch diesen Teil des Facholattes auszubauen, Sie leisten damit allen einen Ge-
meinschaftsdicnst.

Weil oft mehrere Korrespondenzen nötig sind, benötigen wir für jede Insertion
59 Rappen, welche in Marken mit der Anmeldung eingesandt werden können.

Beachten Sie bei jeder Vakanz die Stellenvermittlung im Fachblatt!

Rechnung 1934. linser nimmermüde Kassier Herr Niffenegger hat dem Borstand

die Rechnung vorgelegt. Sie erscheint später im Fachblatt. Durch sorgfältige
Finanzarbeit ist ein kleiner Borschlag erzielt worden. An Mitgliederbsiträgen gingen
Fr. 1949.— ein. Das Fachblatt kostete Fr. 1186.—, an Abonnementsbeiträgen
erhielten wir Fr. 234.—, so daß sich unsere Kosten auf Fr. 952.— belaufen. Der
Abschluß zeigt einen Aktivsaldo von Fr. 166.19.

Die Hilfskasse weist an Mitgliederbeiträgen (Aktiv- und Kollektivmitglieder)
Fr. 2475.— und an Geschenken Fr. 186.— auf. An Unterstützungen durften wir
Fr. 3199.— verausgaben. Das Vermögen beträgt bei einem Zuwachs von Fr. 2181.—
heute Fr. 117 293.-.

In bezug auf die Beiträge machen wir heute schon darauf aufmerksam, daß jedes
Aktivmitglied einen Beitrag von total Fr. 12.— zu leisten hat. Das Fachblatt erhält
es gratis.
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